
 
 
 
 
 
 

 
 
NEWSLETTER 1/24      Graz, Februar 2024 
 
 
Liebe Interessent*innen und Unterstützer*innen unserer Initiative!  
 
Schwerpunkt der letzten Wochen war die Stadtteilarbeit, insbesondere der Start des ‚Café 
Digital’ und weitere Aktivitäten im ‚Raum für Alle’. Auch die Informationsveranstaltung 
Radverkehr war ein wichtiger Impuls. Dieser Newsletter enthält neben der Rückschau darauf 
auch einen Ausblick auf die Veranstaltungen und Angebote in den kommenden Wochen.  
 
Noch eine Bitte: Wir möchten in absehbarer Zeit auch ein Repaircafé im Bezirk anbieten. 
Doch dafür brauchen wir noch ausreichend freiwillige Helfer:innen! Falls Sie entsprechende 
Kenntnisse und Fertigkeiten haben und Anderen beim Reparieren helfen wollen, melden Sie 
sich bitte unter lebenswertes.andritz@gmail.com. Mehr dazu unter Punkt 2. 
 
 
1. Radverkehr  
 
Die sehr gut besuchte Informationsveranstaltung am 6. 
Februar im abc belegte das große Interesse an diesem 
Thema im Bezirk. Eingangs erläuterte Bezirksvorsteherin 
Frau Mag.a Karin Reimelt die Anliegen des Bezirksrates. 
DI. Richard Resch präsentierte die Aktivitäten und 
Vorschläge der Initiative für das Radwegenetz im Grazer 
Norden. Abschließend haben die zuständigen Beamten - 
Markus Kronheim (Stadt Graz) und Ing. Wilhelm März 
(Land Steiermark) – die Überlegungen zum Ausbau der 
Radwege im Rahmen der „Radoffensive“ vorgestellt. 
 
Konkret beschlossen ist bisher die Verbreiterung des Radwegs vom Rotmoosweg bis zur 
Stadtgrenze im Zuge des Hochwasserschutzes am Schöcklbach. In Planung ist der 
Ausbau des Radwegs entlang der Weinzöttlstrasse (vom Andritzbach bis zur Kreuzung 
mit der Andritzer Reichsstrasse) samt Anbindung des Bezirkssportplatzes. Weitere 
Vorhaben sind Radwege entlang der Radegunder Straße (zwischen Pfeifferhofweg und 
Rotmoosweg) und der Stattegger Straße (bis zur Gemeindegrenze). 
 
In der Diskussion wurde bemängelt, dass die Ausbaupläne sehr lückenhaft sind und zu 
zögerlich vorgegangen wird. Um attraktive Angebote für den Radverkehr zu schaffen, 
sollten insbesondere die vorgeschlagenen Verbindungen nach Stattegg und Gratkorn 
überdacht und Alternativrouten überprüft werden. Diese Anliegen wurden auch von den 
anwesenden Vertreter:innen dieser Gemeinden bekräftigt. Insgesamt sollten bei der 
„Radoffensive“ die Bedürfnisse der Randbezirke besser berücksichtigt werden - hier ist 
aber in erster Linie die Politik gefordert! 
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Die Präsentation unserer Prioritäten mit den wichtigsten Ergebnissen der 
anschließenden Diskussion gibt es auf der website https://www.lebenswertesandritz.at. 
 
Beim nächsten Treffen der Arbeitsgruppe Radverkehr am Dienstag 12. März (18 Uhr) 
im Raum für Alle sollen die Ergebnisse dieser Veranstaltung erörtert und weitere 
Aktivitäten besprochen werden.  
 
 
2. Stadtteilarbeit 
 
Der Start der Stadtteilarbeit im Bezirk war bisher erfolgreich – besten Dank an Alle, die dazu 
beigetragen haben! Daher haben wir jetzt die Möglichkeit, eine Förderung als Stadtteiltreff zu 
beantragen. Neben einer höheren Förderung würde das auch die Anerkennung als 
Einrichtung der Stadtteilarbeit bedeuten. Damit wären wir Teil des Netzwerks Stadtteilarbeit 
und könnten uns leichter an stadtweiten Aktionen beteiligen (z.B. Digitale Hilfen).  

 
• ‚Andritzer Erkundungen’:  

Am 25. Jänner gab es eine Spezialführung durch die ANDRITZ AG mit interessanten 
Einblicken in den industriellen Leitbetrieb unseres Bezirks. Auf Grund des regen 
Interesses möchten wir diese Führung im kommenden Jahr nochmals anbieten. 
 
Der nächste Termin ist eine Führung durch das Areal 
von Schloss St. Gotthard am Freitag 5. April. Treff-
punkt um 15 Uhr beim Eingang Andritzer Reichsstrasse. 
Die Besitzer werden dabei auch über frühere und 
aktuelle Tätigkeiten der Familie Dennig informieren.   
Aus organisatorischen Gründen ist eine Voranmeldung 
bis 2.4. erforderlich (lebenswertes.andritz@gmail.com).  

 

• Foodsharing: Im Jänner gab es zwei Treffen, bei denen die verschiedenen Anliegen 
diskutiert und nächste Schritte besprochen wurden. Für einen ‚Fairteiler’ wird ein 
attraktiver, ebenerdiger Standort im Zentrum von Andritz gesucht – bitte um 
entsprechende Hinweise! Im Raum für Alle steht ab sofort ein Verschenketisch sowie eine 
Pinwand für Angebote zur Verfügung, eine digitale Pinwand wird noch überlegt. Das 
nächste Treffen findet am 5. März um 18 Uhr im „Raum für Alle“ statt. 

Im März gibt es zudem zwei Veranstaltungen für an Lebensmitteln Interessierte im Raum 
für Alle:  

Dienstag 5. März (15 – 17 Uhr): Saatgutbörse 
Heuer macht das Grazer Saatgutfest auch eine Tour durch die Bezirke. An diesem 
Nachmittag kommt die Saatgutbox des Zentralgartenbüros auf Besuch nach Andritz. Es 
besteht die Möglichkeit Saatgut zu tauschen, zu verschenken oder auch kostenfrei zu 
bekommen. Es wird sicher auch schon die ersten Chillipflänzchen geben...  
 
Samstag 23. März (18 – 20 Uhr): Fermentier - Workshop mit Gudrun Schreiner 
Fermentieren ist eine alte Tradition, die ganz ohne Erhitzen funktioniert. Fermentiertes 
Gemüse unterstützt die Darmgesundheit und damit das Immunsystem. Bei diesem 
Workshop werden 2 Rezepte fermentiert, sodass jede:r Teilnehmer:in ein gefülltes Glas 
mit nach Hause nehmen, den Fermentationsprozess selbst erleben und das fertig 
fermentierte Gemüse genießen kann. Mitbringen: möglichst große Schüssel, gutes, 
großes Messer, Brettl, Glas mit Schraub- oder Patentdeckel, wenn vorhanden: Reibeisen 
und Einweghandschuhe. Gemüse und Gewürze gibt es vor Ort, kann aber auch zusätzlich 
mitgebracht werden. Unkostenbeitrag 5,- Euro/Teilnehmer:in.  
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• Repaircafé: Diese Initiative gegen das Wegwerfen läuft bereits erfolgreich in anderen 
Bezirken und Gemeinden - mehr dazu hier https://www.repaircafe-graz.at. Derzeit 
sondieren wir die Machbarkeit in Andritz (in Kooperation mit Stattegg und Gösting). Neben 
der Reparatur von Haushalts- und Elektrogeräten wird auch die Idee eines ‚Nähcafés’ für 
Textilien überlegt. Für beides braucht es aber in erster Linie ausreichend Helfer:innen! 
Falls Sie entsprechende Kenntnisse und Fertigkeiten haben und Anderen bei Reparaturen 
helfen wollen, melden Sie sich bitte unter lebenswertes.andritz@gmail.com. 

 
 

3. Raum für Alle  
 
Neben dem Jour fix (jeden Dienstag von 15 - 17 Uhr) ist 
das Café Digital ab jetzt ein weiterer regelmäßiger 
Termin in diesem Raum. Zweimal pro Monat (jeweils 
Donnerstag vormittags von 10 - 12 Uhr) gibt es digitale 
Hilfen und Beratung. Diese Aktion wird vom Senior:innen-
referat der Stadt Graz unterstützt und ist vor allem (aber 
nicht nur) für Senior:innen gedacht.  
 
Jeweils am ersten Donnerstag im Monat gibt es ein ‚Café 
Digital Spezial’, bei dem spezifische Themen behandelt 
werden. Die nächsten Termine und Themen sind: 
- 7. März: Unterwegs im Internet’ 
- 2. April: WhatsApp, Signal & Co. 

Jeweils am dritten Donnerstag gibt es kostenlose Hilfestellung bei Fragen rund um Computer 
und Handy. Wir versuchen, Ihre Fragen zu beantworten und technische Probleme zu lösen - 
Sie können dazu auch Ihr Gerät mitbringen. Die nächsten Termine sind 21.3. und 18.4. 

Zusätzlich gibt es einmal im Monat eine Abendveranstaltung zu digitalen Themen. Den 
Auftakt macht Hr. Moser von der Servicestelle Andritz am 13.3. um 18.00 Uhr zum Thema 
‚Digitales Amt’.  Aus Anlass der Umstellung von Handysignatur auf die ID-Austria werden 
Funktionen und Anwendungsbereiche der ID Austria erläutert (z.B. Dokumente signieren  
Urkunden beantragen). Ferner werden verschiedene Einstellungen und die Integration von 
E-Ausweisen demonstriert (z.B. digitaler Führerschein). Es besteht auch die Möglichkeit, vor 
Ort auf die ID-Austria umzustellen, dazu wird jedoch ein Ausweis benötigt!  
Aus organisatorischen Gründen ist eine Voranmeldung bis 10.3. erforderlich (unter 
lebenswertes.andritz@gmail.com).  
 
Aktivist:innen der Initiative bieten folgende regelmäßige Aktivitäten für Andritzer:innen an:  

• Herbert Piber und Edith Fojkar-Pendl organisieren jeden Freitag ab 15 Uhr einen 
Spielenachmittag für Jung und Alt. Eine gute Möglichkeit, gemeinsam Spiele zu spielen 
und auch neue auszuprobieren. Wer will, kann auch welche mitbringen und vorstellen.  

• Brigitte Farnault stellt einmal pro Monat Kreativtechniken vor - jeweils Donnerstag 
nachmittags. Am 14.3. (15 Uhr) präsentiert ihr Gast Michiko furushiki - japanische 
Falttechniken aus Stoff. Das Ergebnis sind elegante Verpackungen für verschiedene 
Anlässe. Tücher können auch mitgebracht werden (Grösse 80x80 o.ä.).      

• Eva Maria Glanz-Possert und Gudrun Zollneritsch laden zweimal im Monat zu 
LebensFreude Spaziergängen ein. Die nächsten Termine sind 28.2, 9.3., 21.3. und 4.4. 
Treffunkt ist jeweils um 14.30 beim Uhrturm am Andritzer Hauptplatz, der Abschluss ist 
dann im Raum für Alle. Bei Schlechtwetter findet das gesamten Programm im Raum für 
Alle statt. Bitte um Anmeldung per Mail an willkommen@lebensfreude.world. 
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• Zweimal im Monat bietet Britta Badura eine Offene Schreibgruppe an. Dabei soll an 
Projekten der Teilnehmer:innen gearbeitet werden (von beruflichem Schreiben bis hin zu 
persönlichen Texten). Entweder am Mittwochvormittag 10 bis 12 Uhr (nächste Termine 
6.3. und 10.4.) oder Dienstagabend von 18 bis 20 Uhr (nächster Termin 19.3.).  

 
• Am 27.3. (16 – 18 Uhr) bietet Gabi Jansenberger Kreatives Schreiben an. Das Thema 

diesmal ist ‚Aufblühen’.  
 
Darüber hinaus gibt es auch einige Veranstaltungen, teilweise in 
Kooperation mit Partnern. Neben den bereits oben erwähnten 
Veranstaltungen (zu Lebensmitteln und digitalen Themen) gibt es am   
Dienstag, 27. Februar (17.30 Uhr) einen Vortrag von Dr. Wolfram 
Dornik (Graz Museum und Stadtarchiv Graz) mit dem Titel ‚Warum 
wurde der Bezirk nicht nach St. Veit benannt?’. Dies ist Teil der 
Veranstaltungsreihe "Vor.Stadt.Geschichten" der Stadtbibliothek 
Graz. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung jedoch erforderlich: 
https://www.stadtbibliothek.graz.at/index.asp?frm-type=get-
registrierung. 

Die einzelnen Veranstaltungen - sowie allfällige kurzfristige 
Änderungen - werden im Schaukasten, auf der website und in der 
facebook Gruppe der Initiative angekündigt. Die Räumlichkeiten 
stehen auch anderen Gruppen oder Vereinen zur Verfügung, 
Anfragen bitte an raum@lebenswertesandritz.at.  
  
 
4. Veranstaltungen und weitere Termine  

 
Wir wollen auch heuer wieder ein Frühlingsfest am Andritzer Marktplatz veranstalten, als 
Termin dafür haben wir den Freitag 19. April ins Auge gefasst. Hoffentlich haben wir heuer 
mehr Wetterglück und müssen nicht wieder verschieben. Derzeit laufen die Vorbereitungen, 
es soll nachmittags wieder ein attraktives Angebot für Kinder und Jugendliche geben – und 
natürlich Musik bis in den Abend. Mehr dazu im nächsten Newsletter, der zu Ostern 
erscheinen wird.  
 
Weitere Termine:  
16.03.  Repaircafé Stattegg: Im Gemeindamt Stattegg von 08:30 -12:00 Uhr, Anmeldung 
erforderlich unter repaircafe-stattegg@gmx.at oder Tel. 0699/19484960. 

26.03. 16.00 – 18.30 Uhr: Die Pflanzenwelt am Kalvarienberg und der Luftschutzstollen. 
Treffpunkt vor dem Pfarramt - Voranmeldung erforderlich (urania@urania.at). 
 
 
Wir arbeiten ehrenamtlich und sind bemüht, öffentliche Förderungen für unsere Aktivitäten zu 
erhalten. Für laufende Ausgaben benötigen wir jedoch einen Grundstock an privaten Mitteln 
und hoffen, diese über Spenden (statt Mitgliedsbeiträgen) zu erhalten. Wir ersuchen daher 
weiterhin um finanzielle Unterstützung auf das Vereinskonto der Initiative Lebenswertes 
Andritz (IBAN: AT66 2081 5000 4461 9336). Danke! 
 
Wir freuen uns über Ihr Interesse, Ihre Rückmeldungen, Ideen und Ihre Beteiligung! 
 
Max Foissner, Richard Hummelbrunner, Richard Resch, Brigitte Steingruber  

Initiative Lebenswertes Andritz  


